
Leitfaden: „In die Schulen und die SVen gehen“

1) Überlegt euch, was ihr den Schüler*innen sagen wollt und wie ihr diese motivieren
könnt, zu dem Bildungsprotest zu kommen. Am besten sucht ihr euch zwei bis drei
Forderungen aus dem Forderungskatalog heraus, die ihr kurz erwähnt. Wichtig ist,
dass ihr auf Rückfragen vorbereitet seid. Guckt euch den Forderungskatalog und
weitere Informationsdokumente von unserer Website an (bspw. Pressemitteilungen
oder Resolutionen).

2) Sucht euch den Leitfaden für die BSV (bspw. Schulhofdemo und
Schulvollversammlungen) raus und druckt diesen für die SV aus. Ihr könnt auch
einen QR-Code vorbereiten und zusätzlich zur Verfügung stellen, wenn die SV den
Leitfaden lieber als Dokument haben möchte.

3) Guckt mal in euren Archiven, ob ihr bereits eine Liste aller Schulen in eurem Bezirk
habt. Falls dies nicht der Fall sein sollte, kontaktiert info@lsvnrw.de. Wir arbeiten
gerade daran, diese Listen zu erstellen und können sie euch gerne zur Verfügung
stellen.

4) Schreibt den SVen eine Mail, in der ihr kurz euer Anliegen erwähnt und dann darum
bittet, an einer SV - Pause oder einer Schüler*innenratssitzung teilnehmen zu
können, um euch über den Bildungsprotest mit den Schüler*innen auszutauschen.
Kommt mit den Schüler*innen ins Gespräch und fragt, von welchen Problemen sie
momentan besonders betroffen sind. Lasst die Schüler*innen ganz offen berichten.
Oft haben die SVen auch eine eigene E-Mail-Adresse. Schreibt am besten an diese
Mail, aber auch an das Sekretariat, damit die Mail auf jeden Fall ankommt. Auch
könnt ihr nach Instagram-Accounts der SVen suchen und diese anschreiben.

5) Besorgt Euch ausreichend Material. Die LSV kann Euch Flyer, Plakate, Sticker und
eine Präsentation zur Verfügung stellen, die Ihr mit an die Schulen nehmen könnt,
um sie dort zu verteilen.

6) Wenn ihr bei den SVen seid: Könnt Ihr über Kernthemen des Bildungsprotestes mit
den Schüler*innen ins Gespräch kommen. (Investition, Umgestaltung und
Mitbestimmung). Mit diesen Schlagwörtern können aber wahrscheinlich nicht alle
etwas anfangen. Sprecht über reale Probleme an Schulen, die hinter diesen
Forderungen stehen. Auf den Flyern und im Forderungskatalog gibt es dazu
Ausführungen. Die Schüler*innen sollten nach eurem Vortrag verstehen, wofür wir
streiken und wieso es auch für die Schüler*innen bedeutend ist. Das könnt ihr mit
Nachfragen in Einzelgesprächen checken.
Denkt daran, die Schulhofdemos zu erklären (siehe Leitfaden), insbesondere wenn in
der Stadt keine zentrale Demo stattfindet.

7) Gebt den SVen eure Kontaktdaten, damit diese sich bei Fragen bei euch melden
können. Wenn ihr eure E-Mails sehr unregelmäßig überprüft, ergibt es ggf. Sinn, eine
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Handynummer weiterzugeben. Ihr könnt auch sehr gerne die Daten der LSV
weitergeben und auch Links zu Dokumenten, wie den Forderungskatalog und die
Leitfäden an die SVen geben.


